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Nachträglich gratuliert
der Ortschaftsrat allen
Seniorinnen und Senio-
ren, die in den
Monaten September,
Oktober und November
2013  ihren Geburtstag
feierten, 
auf das Herzlichste.

Für das neue Lebensjahr
wünschen wir Ihnen  viel
Glück, vor allem Gesund-
heit und persönliches
Wohlergehen!

Wir gratulieren

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und Euba ist auch 2013  im Altersdurchschnitt 
etwas älter geworden.  Die demographische Entwicklung macht um den Chemnitzer
Stadtrand keinen Halt.  

Ein Unterschied gibt es aber zur Innenstadt Chemnitz: 
In Euba wohnen die meisten Seniorinnen und Senioren bei den Kindern zu Hause, 
mit zwei oder drei Generationen zusammen und nicht im Seniorenheim oder
„Betreuten Wohnen“.  Sie geben ihre Lebenserfahrung weiter, betreuen zum Teil
noch die Enkelkinder  und werden im Alter liebevoll gepflegt. 
Allen Helfern und pflegenden Familienangehörigen gilt am Jahresende unser 
besonderer Dank. 
Wenn wir als Ortschaftsratsmitglieder bei den „Runden Geburtstagen“  
die Glückwünsche überbringen,  spüren wir „das familiäre Miteinander“.  
Die AG Senioren des OR Euba führt  in diesem Jahr zwei Senioren-
veranstaltungen durch, das Sommerfest im „Hirschhof“  und die 
Weihnachtsfeier am Mittwoch, den 18.12.2013, 15:00 Uhr im Gasthof 
„Am Lehngut“. Alle Eubaer 60+ sind herzlich eingeladen. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß.

Ihre Seniorenverantwortlichen des Ortschaftsrates Euba
Andreas Felber und Roger Lohs

Allen Partnern, Dienstleistern von Euba, den Ärzten und Schwestern, 
Physiotherapeuten, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Grundschule und der Kindertageseinrichtung, den Eubaer Vereinen 
und Initiativen, der Kirchgemeinde, den Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, den vielen
ehrenamtlichen Helfern, die sich für die 
Gemeinwesenarbeit und Belange Ihrer Mitmenschen 
eingebracht haben, ein herzliches Dankeschön. 

Friedvolle und frohe Weihnachten sowie 
Gesundheit, Kraft und Zuversicht für das 
neue Jahr 2014 wünschen Ihnen allen 

die Mitglieder des Ortschaftsrates Euba

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Euba,

zum Ende des Jahres  wünsche ich Ihnen eine schöne Adventszeit, ein besinnliches

Weihnachtsfest  und gute Gesundheit für das neue Jahr 2014.

Ich bedanke mich im Namen des Ortschaftsrates bei Allen, die auch in diesem Jahr unsere Arbeit

unterstützt haben und freue mich auf weitere gute Zusammenarbeit in unserem Ortsteil.

Ihr Ortsvorsteher 

Thomas Groß

Aus dem Ortschaftsrat

Sehr geehrte Einwohnerinnen
und Einwohner,

der Ortschaftsrat Euba lädt Sie herzlich ein
zu den öffentlichen Sitzungen des
Ortschaftsrates Euba.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort:  Grundschule Euba - 
Klassenzimmer 5, 1. Etage

Termine: dienstags 21.01.2014
04.03.2014
08.04.2014
20.05.2014

Alle Themen der Sitzungen werden im
Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche
vor Sitzungstermin bekannt gegeben. Bitte
beachten Sie die Vorankündigungen.
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Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle Euba:

03.12.2013
07.01.2014 08.30 - 12.00 Uhr    und 13.30 - 17.30 Uhr
04.02.2014
04.03.2014

Öffnungszeiten des Büros des Ortsvorstehers:

Donnerstag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers:

Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Informationsstunde des Ortschronisten 
Klaus Brösel zur Geschichte des Ortsteiles

05. Dezember 2013
09 Januar 2014 jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr
06. Februar 2014 oder nach telefonischer Anmeldung 
06. März 2014

Telefon: 03726-2383, Fax 03726-2987
E-Mail Adresse des Ortsvorstehers: OVGross.Euba@web.de
Euba im Internet: www.euba-chemnitz.de

Für die Ausgaben des Eubaer Anzeigers 2014:

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

14.02.2014 ab 09. Woche (ca. 01.03.2014)
23.05.2014 ab 23. Woche (ca. 07.06.2014)
29.08.2014 ab 37. Woche (ca. 13.09.2014)
07.11.2014 ab 47. Woche (ca. 22.11.2014)

Wir bitten alle Einwohner, Vereine und öffentliche Einrichtungen die
Beiträge rechtzeitig per CD oder E-Mail an Frau Helbig (helbig.euba@t-
online.de oder OVGross.Euba@web.de ) abzugeben.

Zum Jahresende 2013 dankt der 
DRK-Blutspendedienst allen 
treuen Spendern

Das Jahr 2013 eilt in großen Schritten seinem Ende entgegen. Vielen erkrankten
und verletzten Menschen konnten die unzähligen Spenden unserer treuen
Blutspender helfen, um die besinnlichen Tage im Advent zusammen mit ihren
Familien genießen zu können. Doch auch während der bevorstehenden
Feiertage werden weiterhin Blutkonserven in großer Zahl benötigt, um Familien
von Kranken und Verletzten neue Hoffnung zu schenken.

Deshalb nutzen Sie die nächste Gelegenheit und kommen zur nächsten
Blutspendeaktion in Ihrem Wohn- oder Arbeitsort. Noch bis Ende des Jahres
erhalten alle Blutspender wieder unseren beliebten DRK-Streifenkalender.
Nochmals sagt der DRK-Blutspendedienst allen uneigennützigen Blutspendern 
herzlichen Dank und wünscht schöne Feiertage und ein glückliches und
gesundes neues Jahr! Bitte halten Sie uns auch 2014
die Treue!  Und natürlich freuen wir uns auch
hilfsbereite Neuspender zwischen  18 und 65 Jahren
auf unseren Blutspendeterminen begrüßen zu dürfen!   

Ihr DRK-Blutspendedienst

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende
besteht am Freitag den 27.12.2013 
in der Zeit von 15:30 bis 18:00 Uhr
in der FFW Euba, Am Lehngut 7

Seniorenweihnachtsfeier Euba 2013

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

zur  „Seniorenweihnachtsfeier“  am Mittwoch, 
den 18.12. 15.00 Uhr im Gasthof „Am Lehngut“
laden wir Sie recht herzlich ein.

Es erwartet Sie in gemütlicher Runde Kaffee & Kuchen und ein  Weihnachts-
programm mit Alleinunterhalter Jürgen Grubert und Kinderchor.

Sollte Ihnen der Weg zum Gasthof „Am Lehn-
gut“ aus gesundheitlichen Gründen zu
beschwerlich sein, besteht die Möglichkeit,
dass Sie mit Privatfahrzeugen unserer
Ortschaftsräte gefahren werden. 
In diesem Fall setzen Sie sich bitte mit 
Frau Oster, Bürgerservicestelle Tel.: 037262383  in Verbindung.

Um entsprechend planen zu können, bitten wir die Teilnehmer, sich bei o.g.
Verantwortliche bis spätestens Freitag, den 13.12.13 zur Weihnachtsfeier
anzumelden.

Die Teilnahme ist aber auch kurzfristig ohne Anmeldung möglich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Ortschaftsrat Euba

„Für immer jung“ bleibt niemand von uns!

Wir sind ein ausgebildetes Team Pflegebegleiterinnen für Menschen mit
eingeschränkter Alltagstauglichkeit (Schwerpunkt Demenz) vom Verein neue
Arbeit Chemnitz (NAC).
Das Privatleben von pflegenden Angehörigen bleibt oft auf der Strecke. Man
opfert sich für seine Lieben auf, will alles geben.
Das geht mit der Zeit an die Substanz. Lassen Sie es nicht soweit kommen! 
Wir sind dafür da, Sie zu entlasten und Ihre Angehörigen stundenweise in
unsere Obhut zu nehmen, mit ihnen zu basteln, singen, spielen, erzählen,
zuzuhören, einfach ihre Sinne zu aktivieren.

Die Leistungen werden bei vorhandener Pflegestufe über zusätzliche Betreu-
ungsleistungen oder Verhindertenpflege von der Pflegekasse übernommen.
Gern sind wir Ihnen bei der Antragstellung behilflich.

Infos sind unentgeltlich unter der Telefonnr. des NAC erhältlich
0371/53 38 89 12 
Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr 
Ansprechpartner Herr Blatzheim

Mit freundlichen Grüßen 
Andrea Kitchmann



Das Jahr 2013 geht langsam zur Neige und wir, der Vorstand der
Antennengemeinschaft, möchten uns auf diesem Wege für das
entgegengebrachte Vertrauen unserer Mitglieder bedanken. 

Wir wünschen allen Mitgliedern
eine frohe Adventszeit, ein ruhiges
und beschauliches Weihnachtsfest
sowie einen guten Start ins neue
Jahr

Unseren Dank möchten wir allen Mitgliedern aussprechen, welche verständnis-
voll unsere Arbeit im Verein begleitet und gewürdigt haben. Im Besonderen
möchten wir danken für die termingerechte Zahlung der jährlichen Wartungs-
beiträge 20113.  

An dieser Stelle nochmals an alle Mitglieder, welche am Lastschrifteinzugver-
fahren (neu ab 1.2.2014 SEPA-Mandat) teilnehmen der Hinweis, dass mit dem
Einzug zum 31.3.2013 alle hierzu relevanten Daten auf ihrem Kontoauszug
vermerkt wurden sind. Diese sind die Gläubiger-Idendifikationsnummer unse-
res Vereins und ihre Mandatsreferenznummer (ist identisch mit ihrer Mitglieds-
nummer). Ihre neuen IBAN- und BIC-Nummern zur Bankverbindung müssen sie
mir nicht gesondert mitteilen. Diese werden von mir selbst umgestellt.
Alle Mitglieder, welche mit Dauerauftrag ihren Mitgliedsbeitrag zahlen, müssen
nichts unternehmen. Ihre Bank wird die Bankdaten automatisch umstellen. 
Sollten noch Fragen zur Umstellung auf das SEPA-Verfahren offen sein, stehe
ich allen Mitgliedern gern zur Verfügung.

Der Vorstand
i. A. Steffi Herzog
Schatzmeisterin
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Rettet die Talsperre Euba! e.V.

Der Heimatverein informiert Sonstiges

Antennengemeinschaft Euba w. V. informiert
60 Wanderfreunde aus Euba und Gäste
marschierten am 31.Oktober bei herrlichem
Spätherbstwetter im flotten Schritt in Richtung
Adelsbergturm.

Hier erwartete sie Erik Meinhold aus Adelsberg zu einem Rundgang durch den
Adelsberger Wald.
Erik ist ausgebildeter Forstfacharbeiter. Er erklärte den Wanderfreunden an
verschiedenen Stationen viel Interessantes zu Flora und Fauna unseres
heimischen Waldes. So erfuhren sie, wie der Wald langfristig  „umgebaut“ wird
und welche Maschinen und Werkzeuge dabei zum Einsatz kommen.
Unterstützt wurde er dabei von den Jägern Gert Grunewald und Günter Meusel,
die die  Tierwelt des Waldes genau kennen. Außerdem erfreuten sie die
Wandergesellschaft mit ihren Jagdhorndarbietungen.
Bergab ging es dann „durchs Dorf“ bis zur Bürgerservicestelle. Dirk Mirbach hat
schon den Grill heiß und Würste vorgebraten. Nach der Stärkung mit Glühwein,
Kaffee und Kuchen ging es in der Dämmerung nach Hause.
Vielen Dank allen Beteiligten, die mich bei der Vorbereitung und Durchführung
der Wanderung unterstützt haben.

Ihre Petra Helbig

Mitteilung des Rettet die Talsperre Euba e.V.

Die alljährlich im Monat November stattfindende Mitgliederversammlung
wurde auf Beschluss des Vereinsvorstandes am 13.11.2013 auf das Frühjahr
2014 verschoben. Der genaue Termin wird rechtzeitig veröffentlicht sowie in der
persönlichen Einladung für die Mitglieder bekannt gegeben. 

Leider verlaufen die Verkaufsmodalitäten der Talsperre sehr zähflüssig und ein
abschließendes Ergebnis ist im November bzw. in diesem Jahr nicht mehr zu
erwarten. 
Die Stadt Chemnitz hatte einen Antrag bei der Landesdirektion Chemnitz auf
Sanierung der Talsperre Euba im Rahmen des Wiederaufbauplanes zum Hoch-
wasserschutz gestellt. Dieser wurde aber abgelehnt wurde. 
Bis jetzt ist auch die Reparatur des defekten Schiebers noch nicht erfolgt,
obwohl diese Maßnahme schon vorbereitet wurde.

Bei aktuellen Neuigkeiten zur Talsperre Euba werden wir diese über die Medien
Presse und  Internet bekannt geben.

Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie einen
guten Rutsch ins Jahr 2014.

Mario Gauss
Vorsitzender Rettet die Talsperre Euba e.V
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Freunde und Förderer der FFW Euba e. V.

Wieder ist es der letzte Eubaer Anzeiger eines Jahres, welches sich nun auch
wieder dem Ende zu neigt. Aber wir können auch dieses Jahr 2013 zu denen
zählen, die wir als erfolgreich, gut und schön bezeichnen.

Höhepunkt sollte sein und war das Kinder- und Vereinsfest Anfang Juni. Die
Vorbereitung ist immer die eine Seite und das Fest die andere. Alle Vereine
haben sich bemüht ein tolles Fest für unsere Kinder des Ortes und der Umge-
bung auf die Beine zu stellen. Aber dann kam das große Wasser und es wurde
wieder mal ein großes Hochwasser, das die Kameraden über Tage beschäftigte
und unser Fest in ein Zeltfest verwandelte und uns zu Veränder- ungen in der
Ausführung und im Ablauf zwang. Wir möchten uns nochmals bei allen die uns
dabei geholfen haben auf das Herzlichste bedanken.

Unser Dank gilt auch der Allianz Versicherung (über unsere Ortsvertretung Frau
Hösel), welche uns als Folge der Situation aus ihrer Spendenaktion finanzielle
Mittel für die Anschaffung eines Hängers bereitstellte, sodass wir bei künftigen
Einsätzen entsprechendes Material an die Einsatzstellen transportieren
können.
Durch die Unterstützung aller unserer Sponsoren war es uns auch in diesem Jahr
wieder möglich, vieles für unsere Kindergruppen zu organisieren und auf
hohem Niveau zu halten. Dabei sei die Anschaffung neuer Herbst- und Winter-
jacken für die „Zwerge“ sowie die Jahresabschlussfahrten und Weihnachtsfei-
ern genannt.
Denn nur durch eine gute und kontinuierliche Arbeit mit und für die Kinder
können wir etwas für deren Zukunft und die unseres Stadtteiles erreichen.

Die Abschlussfahrt der „Jugendgruppe“ hatte durch die Einladung der Schwan-
auer zum Jugendfeuerwehrjubiläum eine neue Dimension bekommen und
wurde zum unvergesslichen Erlebnis. Denn auch ein Besuch im Freizeitpark
Rust ist nicht alltäglich. Auch hier unser Dank an alle Beteiligten, denn ohne sie
geht so etwas nicht. Dank auch an die Berufsfeuerwehr Chemnitz.
Für alle anderen war die jährliche Ausfahrt aller Mitglieder mit Anhang ein Dank
an die geleistete Arbeit des Jahres und ein sehr schöner Tag.

Unser offenes Volleyballturnier im August mausert sich langsam zum Dauer-
brenner und wird immer besser angenommen.
Doch eines muss auch zum Abschluss dieses Jahres wieder gesagt werden, es
kommen immer noch viel zu wenige Eubaer zu den einzelnen Veranstaltungen
als Gäste. 

Als nächstes stehen noch die Mitgliederversammlung des Vereins am
11.12.2013 und die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Euba am 25.
01.2014 mit Gästen auf unserem Terminplan.
Wir hoffen im neuen Jahr auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit mit unseren
Sponsoren und Unterstützern, um auch  2014 wieder Ansprechendes für Alle
bieten zu können und unseren Aufgaben gerecht zu werden.
Auch soll die gute Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat und den anderen
Vereinen weiter fortgesetzt werden. Danke an alle.

Wir freuen uns auf die Pokalwettkämpfe der Kindergruppen im Mai und
wünschen allen Eubaern, Unterstützern und Freunden ein schönes Weihnachts-
fest einen guten Rutsch ins neue Jahr und vor allem Schaffenskraft und viel
Gesundheit.

Feuerwehr und Verein

Eubaer Rassegeflügelzüchterverein 

RGZV Euba e. V.

Aus dem Vereinsleben der Eubaer Rassegeflügel-
züchter.

Zum Abschluss des Jahres möchten wir kurz von uns
berichten. Neben dem Kinderfest am 1. Juni führten
wir auch einige Vereinsinterne Veranstaltungen
durch, so z.B.  das Hähnewettkrähen, ein Sommer-
fest , einen Bowlingabend. 
Auch konnten wir für unseren Verein neue Mitglie-
der gewinnen. Besonders glücklich sind wir, dass
nun drei Kinder in unserem Verein Mitglied sind.
Bruno Schüten zeigte seine Pfautauben sogar auf

dem Spielplatz. Der Umgang mit Tieren ist für Kinder und Jugendliche eine sehr
sinnvolle Freizeitbeschäftigung. Sollten Kinder und Jugendliche 

Interesse für Tauben, Zwerghühner oder Hühner haben, sind sie herzlich in
unserem Verein willkommen. Kontaktadressen sind:

Andreas Müller, Wiesengrund 4  Tel.:03726/713902 oder
Bruno Schüten, Am Sportplatz 5 Tel.:03726/782059.

Allen Vereinsmitgliedern, den Einwohnern von Euba und den Freunden und
Sponsoren eine gesegnete Weihnachtszeit und ein glückliches neues Jahr.

Andreas Müller

Spielmobil und KINDERVEREINIGUNG® Chemnitz
sagen Danke - Spielmobil macht Winterpause 

Es war ein spannendes Jahr für die Mitarbeiter des Spielmobils der KINDERVER-
EINIGUNG® Chemnitz e.V.  Jeden Donnerstag wurde gespielt, geklettert,
gekocht, gebastelt und manchmal auch einfach nur gequatscht. 

„Obwohl wir nun erst mal nicht mehr auf dem Sportplatz anzutreffen sind, legen
wir keinesfalls im Winter die Beine hoch“, meint Volker Henoch, Leiter des
Spielmobils, „Den Winter nutzen wir für neue Ideen und den Bau neuer Spiel-
geräte.“  Man darf also gespannt sein, welche Überraschungen die beiden
jungen Männer im nächsten Jahr aus dem schwarzbunten Transporter holen.
Bis es soweit ist, macht Bertram Kuban, der zweite Spielmobiler, auf die ande-
ren Angebote der KINDERVEREINIGUNG® Chemnitz e.V. aufmerksam. „Wir sind
ja nicht allein mit unserem Spielmobil, ein Besuch auf der Webseite bei den
‚verreisern' lohnt sich immer, um sich schon einmal über die Feriencamps im
nächsten Jahr zu informieren“, so Kuban. „Außerdem ist der Verein seit diesem
Jahr Träger des Bildungs- und Freizeitzentrums ‚Tabakstanne' in Thalheim, falls
noch ein Ziel für eine Klassenfahrt gesucht wird.“

Die Mitarbeiter des Spielmobils und die KINDERVEREINIGUNG® Chemnitz e.V.
wünscht allen Eubaern ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.kindervereinigung-chemnitz.de/spielmobil.html 
www.kindervereinigung-chemnitz.de
www.die-verreiser.de
www.tabakstanne.de

Weitere Informationen erhalten Sie unter
KINDERVEREINIGUNG® Chemnitz e.V.
Spielmobil - Herr Henoch und Herr Kuban
Tel.: 0163 / 7027856

Kindervereinigung Chemnitz E. V.

Reit- und Fahrverein Euba e. V.

Liebe Kinder, Eltern und Großeltern,

auch in diesem Jahr ist es wieder so weit. Der Reit- und Fahrverein Euba zeigt
Ihnen in dem diesjährigen Weihnachtsmärchen die Geschichte vom
Zauberpferd und dem Weihnachtsturnier.
Wir laden alle Märchenfreunde am Sonntag den 08.12.2013 um 15:00 Uhr
ein, bei dieser spannenden Geschichte dabei zu sein.
Im Anschluss können Sie in gemütlicher Runde in
unserem Reitercafé Plätzchen essen und sich an einem
warmen Getränk aufwärmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Reit- und Fahrverein Euba
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Neues aus der Grundschule

„JeKi „- ein besonderes Projekt an 
unserer Grundschule

„JeKi - Jedem Kind ein
Instrument“ ist ein
Musikprojekt des
Freistaates Sachsen, an
dem sich unsere Schule
seit Beginn des
Schuljahres 2013/2014
beteiligt. 18 Erstklässler
nutzen jeden Freitag
dieses fakultative
Angebot. Die
Musikpädagogin Natalie
Neppl vermittelt den
Kindern auf spielerische

Art und Weise erste Notenkenntnisse. Außerdem werden verschiedene
Musikinstrumente vorgestellt und ausprobiert. Mit viel Begeisterung tanzen
und singen die Schüler. Eine erste Kostprobe gibt es zum Pyramidenanschieben
am 30. November 2013.  
Wenn das Projekt im 2. Schuljahr fortgeführt wird, kann jedes Kind ein
Instrument seiner Wahl erlernen. Das finden wir toll und hoffen, dass das
Projekt auch weiterhin so gut genutzt wird.

B. Hofmann
amt. Schulleiterin

Herbstcross 05.10.2013

Auch in diesem Schuljahr starteten Kinder der 3. und 4. Klassen beim
traditionellen Sparkassen-Herbstcrosslauf. Alle Kinder gaben ihr Bestes und
bewältigten die 1000m quer durch den Zeisigwald mit Bravour.
Eltern, Omas und Opas feuerten mit Begeisterung ihre Schützlinge im
Zieleinlauf an.

J. Schneider (Sportlehrerin)

Sachkundeunterricht Klasse 4 Thema: 
,, Schule früher“

Am 08.09.2013 erlebten die Kinder der 4. Klasse eine besondere
Unterrichtsstunde. Herr Kunze (Rebeccas Opa) und Herr Richter (Melinas Opa)
besuchten uns im Unterricht. Sie erzählten uns aus ihrer Schulzeit in Euba und
vom Leben in der damaligen Zeit. Aufmerksam hörten alle Kinder zu und stellten
viele Fragen. Sie bestaunten mitgebrachte Fotos, eine alte Zuckertüte und
hatten viel Spaß an zwei mitgebrachten Lederhosen, die Herr Kunze als Schüler
trug. Diese wurden natürlich anprobiert und von der Klasse bejubelt. 
0Viel zu schnell verging die Stunde. Sie wird lange bei den Schülern in
Erinnerung bleiben.

J. Schneider (Klassenlehrerin Kl.4)
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Jagdgenossenschaft Euba

Sonstiges

Jagdgenossenschaft Chemnitz-Euba

Ein Großteil des Jagdvorstandes mit der Vorsitzenden
Frau Uhlig hat im Rahmen der letzten Versammlung der
Jagdgenossenschaft am 06.03.2013 das Mandat
niedergelegt. Dies geschah im Ergebnis von längeren
kontroversen Auseinandersetzungen mit den
Jagdpächtern (Jägern) und auch unter den Jagdgenossen
(Eigentümer der bejagbaren Grundflächen in einem
gemeinschaftlichen Jagdbezirk) selbst. Seit der
Mandatsniederlegung durch Frau Uhlig amtiert Herr Morgenstern als
stellvertretender Vorsitzender. Seither beschränkt sich die Arbeit des
Vorstandes auf eine Notgeschäftsführung.

Die Gründe für diese Entwicklung sind vielgestaltig. Die teils enormen
Wildschäden in unserem Jagdbezirk - verursacht durch das Schwarzwild - haben
die Gemüter hochschlagen lassen. Sicherlich kann Wildschaden nicht gänzlich
verhindert werden, zumal die Schäden durch das Schwarzwild insgesamt
zugenommen haben. Jedoch sind die Ursachen durchaus umstritten.
„Wildschweine sind anpassungsfähige und überaus kluge Allesfresser, die
aufgrund des Fehlens von natürlichen Fressfeinden und günstigen klimatischen
Bedingungen sich hier sehr viel stärker vermehren als in Regionen, in denen
Wölfe, Luchse oder Bären, aber auch Nahrungsmittelknappheit und Kälte im
Winter dazu führen, dass bis zu 70 % des Wildschwein-Nachwuchses das erste
Jahr nicht überleben. In Deutschland liegt die Sterberate der Frischlinge bei nur
25 %. Bei im Schnitt sieben Jungen je Wurf und der Tatsache, dass die
weiblichen Tiere (Bachen) bereits nach acht bis zehn Monaten Geschlechtsreife
erreichen, kommt die starke Zunahme der Bestände nicht überraschend.“
(Feststellung der Landwirtschaftskammer Reinland-Pfalz)
Bereits heute möchten wir auf die voraussichtlich am 24.01.2014 um 19:00 Uhr
im Gasthaus Am Lehngut stattfindende Jagdgenossenschaftsversammlung
hinweisen. Die amtliche Bekanntmachung mit der Tagesordnung wird im
Amtsblatt der Stadt Chemnitz am 15.01.2014 erscheinen.

Im Mittelpunkt dieser Versammlung der Jagdgenossen wird die Neuwahl des
Jagdvorstandes stehen, der nach der Satzung der Jagdgenossenschaft für 5
Jahre zu wählen ist. Seit der Mandatsniederlegung durch Frau Uhlig amtiert Herr
Morgenstern als stellvertretender Vorsitzender, daher beschränkt sich die
Arbeit des Vorstandes auf eine Notgeschäftsführung.

Für die anstehenden Herausforderungen mit der Interessenvertretung der
Jagdgenossen insbesondere auch gegenüber den Jagdpächtern werden fach-
und sachkundige Kandidaten für den neuen ehrenamtlich tätigen Vorstand
gesucht. Der neue Vorstand muss sich dann mit der Ausarbeitung einer neuen
Satzung beschäftigen, die nach dem neuen sächsischen Jagdrecht bis zum
31.03.2014 entsprechende Mindestregelungen enthalten muss. Diesen
Ansprüchen wird die Satzung aus dem Jahr 1995 nicht mehr umfänglich gerecht.
Daher ist bis zum 31.03.2014 eine weitere Jagdgenossenschaftsversammlung
vorgesehen, in der u. a. die neue Satzung zu beschließen ist.

Der Vorstand

Liebe Leser,

unser Kater muss wohl zukünftig Teflon tragen, da ein Heckenschütze in Euba
sein Unwesen treibt. Nur durch eine OP konnte der Diabolo, welcher die Blase
verletzte, aus seinem Körper entfernt werden.
Ein großer Dank nochmal an das gesamte Team
der Tierarztpraxis Haase für die schnelle Hilfe.

Auch wenn es sich nach dem BGB nur um eine
Sachbeschädigung handelt, so ist es doch
Tierquälerei und strafbar.
Wir bitten deshalb alle, halten Sie Augen und
Ohren offen, in der Hoffnung, dass jedem anderen
Tier dieses Schicksal erspart bleibt.

Familie Ullrich

Neues aus der Grundschule

DANKESCHÖN !!!!!!!!

Die 2. Klasse mit ihrer Klassenlehrerin Frau Nachsel, der Förderverein und die
Schulleitung der Grundschule Euba freuen sich über ein frisch gestrichenes und
wunderschön gestaltetes Klassenzimmer. Dafür möchten wir uns ganz herzlich
bei den Malermeistern Rico Lieder und Jan Ziller bedanken. Beide haben mit
großem Einsatz und völlig kostenfrei an zwei Tagen in den Sommerferien den
Raum komplett renoviert. Wir finden das einfach phantastisch und sagen:
„DANKESCHÖN!“
Außerdem sponserten die Eltern ein Regal, so dass nunmehr alle Kinder ihre
nicht benötigten Unterrichtsmittel in einem Fach in der Schule lassen können
und der Ranzen für den Heimweg leichter wird. Auch hier bedanken wir uns bei
Herrn Bertram, der in einer schnellen Aktion alle Möbel aufbaute. Wir fühlen uns
in unserem Zimmer sehr wohl.

M. Nachsel
Klassenlehrerin

Herr Heidemüller (Fördervereinsvorsitzender, rechts) bedankte sich bei Herrn
Ziller (links) und Herrn Lieder (mitte) für die geleistete Arbeit.
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Neues aus Kita und Hort

Ganzheitliche Bildung und Erziehung - 
wie gelingt uns das?

In unserer Kita legen wir viel Wert auf Natur und Bewegung.
Sehr gut lassen sich beide Anliegen u.a. während unseres wöchentlichen
Waldtages der Schmetterlingsgruppe verbinden.
Diese Tage sind für alle Kinder auf besondere Weise  erlebnis- und lehrreich.
So erleben wir die Natur und den Wald direkt, hautnah und mit allen Sinnen. 
Die Kinder lernen die Pflanzen des Waldes kennen, erleben die Natur im
Wechsel der Jahreszeiten und spüren Wind und Wetter auf der Haut. Sie
entdecken scheinbar kleine Dinge, wie zum Beispiel das Moos an Bäumen und
Boden, kleine Krabbeltiere, Schmetterlinge, Blüten und Früchte an Bäumen und
Sträuchern, Spuren auf dem Waldboden. Dabei nutzen wir z.B. Lupen,
Bestimmungsbücher und Insektenboxen. Gemeinsam ergründen wir so,  warum
die Dinge so sind, wie sie sind. Aus den abgestorbenen Materialien des Waldes
werden Hütten gebaut und darin gespielt. 
Die Kinder erleben die Reaktionen auf ihre Handlungen, probieren aus und
wiederholen dies wieder. Damit eignen sie sich naturwissenschaftliche
Vorgänge intuitiv an. Es wird gezählt, zugeordnet und sortiert und damit
mathematische Erfahrungen getätigt. 
Auf den Weg in den Wald rennen die Kinder um die Wette, bleiben aber auch
staunend stehen, betrachten und untersuchen die Dinge am Wegesrand.
Sie erleben ihren eigenen Körper bei Anstrengungen und machen Erfahrungen,
wann sie eine Ruhepause brauchen. So lernen sie ihren eigenen Körper besser
kennen und spüren was ihnen gut tut. Es wird geklettert, gerannt, Äste getragen
und gezogen und  damit Ausdauer und Geschicklichkeit geschult. 
Die Kinder erfahren, dass manche Dinge gemeinsam besser, schneller und
leichter gehen. Manches kann man allein überhaupt nicht. Sie bitten um Hilfe
und sind bereit, diese auch anderen zu geben. Sie müssen sich bei
gemeinsamen Tätigkeiten absprechen und gemeinsam auf ein Ziel hinarbeiten.
Auf diese Weise schulen die Kinder das Sozialverhalten, lernen Rücksicht zu
nehmen, sich genau auszudrücken und vieles mehr. 

Gabriele Herzog
Leiterin der Kindertagesstätte

Unsere nächsten Spielnachmittage für die Allerjüngsten sind
am 15.01.14, am 19.02.14 und am 19.03.14.
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Kirchennachrichten 

- Nachtgedanken -

Das Dunkel  oder auch die Finsternis sind ihrem Wesen nach nicht schlecht oder
gar böse.
Sie sind vielmehr die Ergänzung und sogar notwendiges Gegenüber zum Licht
und zur Helligkeit. Ohne das Dunkel ist es nicht selten ganz schwierig, echte,
erholsame Ruhe und Regeneration der Lebensenergien zu finden und schaffen.
Für manche Lebewesen ist gerade die Nacht oder sind extrem lichtarme Orte der
ideale Lebensraum.
Nicht nur Kinder benennen hingegen oft Dunkelheit als bedrückend, ängstigend
oder bedrohlich. Es fehlt eben dann doch für uns Menschen mindestens eine
wesentliche Ebene/Seite der Orientierungsmöglichkeit in einer bunten
vielfältigen Welt. 
Darüber hinaus spüren wir als Menschen es, Dunkelheit ist so nur denkbar und
akzeptabel, wenn sie durch Licht und Helligkeit als das Gegenstück und
Gegenüber ergänzt und erst wirklich beschreibbar ist.   Wir haben in uns eine
Sehnsucht , den Wunsch nach Ganzheit und Vollständigkeit.

Gerade jetzt in Herbst und Winter  (Zeit des abnehmenden Lichtes)   entwickeln
wir viel Phantasie und Kreativität, genau davon zu träumen und zu sprechen.
Daran knüpfen auch viele Bräuche und Rituale, die wir gerade jetzt wieder feiern
und gestalten.
Adventszeit -  wir zünden Woche um Woche immer ein Licht mehr an, bis
Weihnachten ganz viele, bei manchen zu Hause beinahe unendlich viele Lichter
brennen und Silvester für viele sogar noch explosionsartig bunte Farben dazu
gehören.
Da wir Menschen anders als z.B. Lebewesen der Tiefsee nicht in der Lage sind,
wirklich echte Ersatzlichter aus uns selbst heraus leuchten zu lassen, sind
unsere Phantasien noch vielfältiger. Wir versuchen, mitmenschlich einander
mehr Nähe zu geben, um auch die Orientierung im und zum Leben zu erleichtern
und uns selbst und anderen zuzusichern. Statt echten Lichtes nehmen wir im
übertragenen Sinn Freude und Freundlichkeit, um an das Licht zu erinnern und
in unserem Herzen anzuknüpfen.
Das ist gerade auch für uns als Christen alles andere als eine logische
Selbstverständlichkeit und auch nicht automatisch so da. Wir leben genau
darum von vielen solchen bewussten und metaphorischen Zusagen und Texten
der biblischen Tradition. Z.B. der Monatsspruch für Dezember:  "In ihm war das
Leben, und das Leben war das Licht der Menschen." (Johannes-evangelium 1, 4)
- aber eben auch Bräuche, die diese Texte erinnern in unseren Gemeinden.
Gott schenkt uns diese unverzichtbare Ergänzung unseres Ganz- und
Vollständigseins; denn 
"... Licht soll aus der Finsternis hervorleuchten! Der hat uns einen hellen Schein
in unsere Herzen gegeben zur Erkenntnis..."
So wichtig mir selbst aber vielleicht auch Ihnen die andere Seite der
Vollständigkeit mit dem Licht ergänzend auch bleibt. In der Dunkelheit ist
andererseits auch eine wirkliche Chance für Ruhe und Besinnung; wenn auch
nicht viel offen sichtbar ist, pflege und nutze ich so Gefühl und alle sonstigen
Sinne, damit sie lebendig bleiben.  Auch natürlich um den Oberflächlichkeiten
des Lebens Tiefe und Inhalt zu geben.

Das wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen in dieser Advents- und
Weihnachtszeit

Ihr Pfarrer Johannes Käßler

Besondere Veranstaltungen und Hinweise

Die Kanzlei bleibt wegen Urlaub in der Zeit vom 25.11.13 bis zum
Jahreswechsel geschlossen. Bei  Friedhofsangelegenheiten wenden Sie sich
bitte direkt an Frau Zschoch (Adresse unten).

Die Sternsinger kommen wieder!

Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg, sind die Sternsinger am 5.
Januar 2014 wieder in Euba unterwegs. Mit dem Kreidezeichen 20*C+M+B+12
bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen "Christus segne dieses
Haus" zu den Menschen. Dazu werden wieder Spenden gesammelt.

„Segen bringen, Segen sein. Hoffnung für Flüchtlingskinder in Malawi und 
weltweit!“ - so lautet das Leitwort der 56. Aktion Dreikönigssingen. 
1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen
die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not
engagieren. Jährlich können mit den Mitteln aus der Aktion rund 2.200 Projekte
für Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und
Osteuropa unterstützt werden.
Wenn Sie möchten, dass die Sternsinger auch zu Ihnen kommen, melden Sie
sich bitte bei Christa Kunze (Tel.: 711667) bzw. im Pfarramt! Oder Sie tragen sich
am Heiligen Abend nach der Christvesper in die bereitliegenden Listen ein.
Vielen Dank!

Regelmäßige Veranstaltungen

Treff christlicher Rentner:
jeden ersten Montag im Monat von 14-16.00 Uhr  /
am   7.12.2013  Seniorenweihnachtsfeier, 6. Januar und 3. Februar 2014
Ansprechpartner:  Pfr. Käßler  (Tel.: 0371/5607363)

Chor:
donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr vierzehntägig nach Absprache
Ansprechpartner: Kantor Schubert St. Andreas  (Tel.: 0371/5612150)

Christenlehre:  
Klasse 1 und 2:  donnerstags 14.30-15.30 Uhr
Klasse 3 und 4:  donnerstags 16.00 -17.00 Uhr
Klasse 5 und 6:  montags 15.45-16.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Roßner /Pfarramt Euba

Konfirmandenblockunterricht:
samstags von  10.00 - 15.30 Uhr 
am 7.12. 10.00-14.00 Adventsexkursion Krippenausstellung, 
am 18.01.14 und 1.3.2014 in Euba
Ansprechpartner:  Pfarrer Käßler (Tel.: 03726 2723 bzw. 0174 7869924)

Junge Gemeinde: 
freitags von 19.00-22.00 Uhr

Gesprächskreis:
an jedem 1. Montag im Monat  20.00 Uhr 
Ansprechpartner:  Andreas Kuzmowicz (Tel.: 03726 721073)

Eltern-Kind-Kreis: 
donnerstags 9.30 - 11.00 Uhr,
Anmeldung über Pfarramt Euba (03726 2723)

Gebet für Gemeinde, Kirche und Welt:  
freitags 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
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Gottesdienstdienstkalender

Sie sind herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Dezember 2013
15.12. 09.30 Uhr Lektorengottesdienst
22.12. 10.00 Uhr Singegottesdienst  gemeinsam mit St. Andreas  

Pfr. Käßler
24.12 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Pfr. Käßler
25.12 10.00 Uhr Festgottesdienst 1. Weihnachtsfeiertag Pfr. Käßler
31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss Pfr. Käßler
Januar 2014 
05.01. 10.00 UhrSternsingergottesdienst (mit Kindergottesdienst)

Pfr. Käßler
12.01. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler
19.01. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Brenner 
26.01. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst  Pfr. Käßler
Februar  2014
02.02. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfr. Käßler 
09.02. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst (mit Kindergottesdienst)   

Pfr. Käßler
16.02. 10.00 Uhr Brunchgottesdienst Pfr. Käßler
23.02. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst  Pfr.i.R. Schubert
März 2014  
02.03. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst (mit Kindergottesdienst)

Pfr. Käßler
09.03. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfrn. aus St. Andreas 
16.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst Frau Roßner
23.03. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Ehepaar Straßberger
29.03. 18.00 Uhr Samstag: Abendgottesdienst Pfr. Käßler

Adressen: Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Euba
Pfarramt Euba, An der Kirche 4, 09128 Chemnitz- Euba

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei:
dienstags von 14.00-18.00 Uhr , Tel.: 03726/2723
Pfarrer: Johannes Käßler 
Sprechzeit dienstags von 16.00-18.00 Uhr im Pfarramt 
Telefon: 0174-7869924/ e-mail: johannes.kaessler@evlks.de

Friedhofsangelegenheiten:
Bitte melden Sie sich in der Kanzlei während der Kanzleiöffnungszeiten oder
bei Frau Ursula Zschoch, Wiesengrund 3, Tel.: 03726/713965.
Die Kirchgemeinde Euba ist im Internet präsent. Sie finden uns unter folgen-
der Adresse: http://www.kirchgemeinde-euba.de
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An unsere Gartenfreunde

Liebe Eubaer, liebe Gartenfreunde,

Der Baumschulbesitzer Louis Siewert aus Euba hatte die Vorstellung, dass man
aus dem Dorf einen blühenden „Obstgarten“ gestalten müsste.
Deshalb wurde 1904 ein Obst- und Gartenbauverein gegründet, der sich 1939
wieder auflöste. 
Im  Einwohnerverzeichnis  von Euba (1925- 1928) finden wir folgenden Eintrag:
Obst- und Gartenbauverein , Vorsitzender Richard Lohse, Gutsbesitzer Nr. 46
Die Chronik nennt weitere Förderer: Bürgermeister Müller, Otto Hähle, Reinhard
Söltner, Richard Meusel, Herrn Büttner, Lehrer Heinrich  Löser.

Heute haben wir ein Anliegen an Sie:
Gesucht werden alte Apfelsorten, die es in  Euba noch gibt, um sie vor dem
Vergessen zu bewahren. Es ist ja interessant, das zu wissen und diese
vielleicht  weiter zu  pflegen. und zu vermehren . 
Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit, begutachten Sie Ihre Bäume und
tragen die  Ergebnisse in die beiliegende Liste ein.. 
Wir freuen uns , wenn diese  wieder bei

Frau Christina Scheinpflug, Wiesengrund 3
Herrn Klaus Brösel , Beutenbergstr. 48 oder im
Büro des Ortsvorstehers landet.

Danke für Ihre Mühe
Christina Scheinpflug und Klaus Brösel  
Die gewonnenen Informationen dienen ausschließlich Eubaer interessierten
Obst- und Gartenfreunden.

Wir wünschen all unseren Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Landgarten
Gemüse direkt ab Hof

Inh. Yvonne Unger
Göppersdorfer Straße 2 | 09217 Burgstädt
Telefon: 01 78 · 3 77 39 08 | 0 37 24 · 8 37 83
www.bio-landgarten.de | info@bio-landgarten.de

Ab-Hof-Verkauf:
Dienstag: 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag: 12.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 12.00 Uhr

Frisches Bio-Gemüse/Obst

Bio- und Naturkostwaren
eine Auswahl an Weihnachts-
artikeln & -geschenken

Geschenkidee: Gemüsekistenabo
in der Weihnachtswoche hat unser Hofladen
an allen Werktagen für Sie geöffnet

Auslieferung von Gemüsekisten
(mit saisonalen, leckeren Rezeptvorschlägen) 

Reifen-Seifert
Breitenlehn 1a
09127 Chemnitz/Adelsberg
Tel. 0371/772672
www.reifenseifert.de

Onlineterminbuchung unter www.reifenseifert.de

Wir wünschen allen ein

gesegnetes Weihnachtsfest

und gute Fahrt 2014!

Umfrage - Alte Apfelsorten in Euba: 

Name:

Adresse:

Apfelsorte Baumform geschätztes Alter
Halbstamm/Hochstamm und Zustand
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Anzeigen, Werbebeilagen und 

sonstige Druckanfragen: 

03722/505090 oder rahnfeld@riedel-verlag.de

Bauen für die Zukunft durch Qualität

ab 1. November 2013 bis 31. März 2014 10% Winterrabatt 

Baugeschäft
Bräuer Werner

Gornau
Telefon: 0 37 25 · 8 42 63
Fax: 0 37 25 · 34 25 16

09405 Gornau
Chemnitzer Straße 33

www.braeuer-bau.de

www.miss-autoglas.de

Im Dezember

5 %
auf alle

Wellnessangebote

Frohe Weihnachten und ein glückliches, erfolgreiches Jahr 2014!
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Lackier- und Karosseriearbeiten
Unfall-Abwicklung

Frohe Weihnacht und 
ein gesundes neues Jahr
wünscht Ihnen

Lackierbetrieb Groß e.K.
Beutenbergstr. 26 · 09127 Chemnitz

Tel. 0371 / 736 34 - Fax: 0371 / 700 84 55 Petra Helbig
Dipl.-Ing. (TU) Architekt

Bergeshöh 30
09128 Chemnitz

(03726) 72 25 61
(0172) 37 13 20 0

www.architektur-helbig.de
helbig.euba@t-online.de
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Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2014.

Tierärztliche
Praxisgemeinschaft Euba

DVM Kerstin Haase
TÄ Ulrike Haase
Am Lehngut 1

09128 Chemnitz/Euba
Tel. 0 37 26/ 29 70

Mo. – Di. 15–18 Uhr · Mi.  9–12 Uhr · Do.–Fr. 15–18 Uhr 
Samstag und andere Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen allen Zwei- und Vierbeinern ein frohes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

15
Jahre

Wir wünschen all unseren Kunden und Freunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und viel Gesundheit für das kommende Jahr.

Weiterhin möchte ich unser 15jähriges Jubiläum
zum Anlass nehmen, mich auch im Namen meiner Familie

für das entgegengebrachte Vertrauen zu bedanken.

Für die Weihnachtszeit wünschen wir frohe,
besinnliche Stunden und für 2014 alles Gute.

Ab dem 2.1.2014 sind wir wie gewohnt für Sie da.

Dres. med. Felicitas und Anne Gerlach
sowie das Schwesternteam

Wir, das Team der Arztpraxis Euba,
möchten uns ganz herzlich bei
unseren Patienten für das
entgegengebrachte Vertrauen in
2013 bedanken.

Gemeinschaftspraxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Felicitas Gerlach · Dr. med. Anne Gerlach
Fachärztinnen für Allgemeinmedizin

Schwanauer Straße 78 | 09128 Chemnitz
Telefon: 03726/78 84 90 | info@arztpraxis-euba.de


